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Einladung

zur

Bestellung von Samen erotischer Holzarten.

Die vom schweizerischen Forstverein zur Förderung von Anbauver-
suchen mit exotischen Holzarten erwählte Kommission wird sich angelegen
sein lassen, auch für die diesjährigen Saaten den Bezug von Samen
für die schweizerischen Forstverwaltuugen und für Privaten bestmöglichst

zu vermitteln; sie legt nachstehend das Samenverzeichniß pro 1871 vor
mit der Einladung, Bestellungen beim Präsidenten der Kommission,
Professor Forstmeister Kopp in Zürich, mit möglichster Beförderung und

spätestens bis 12. März l. Is. einzugeben.

SamenverzeichniH pro 1871. Preis
I. Nadelhölzer. excl. Verpackung^ und

Versendungskosten,

per Fr. Cts.
-i- àbies ^xolliuis, griechische Weißtanne. Loth —. 65

„ balsamoa, amerik. Balsamtanne —

„ oanaäovsis, kanadische Hemlok- oder

Schierlingstanne 65
-i-

„ eepbalonioa, jonische Weißtanne „ ' 65
-i-

„ vouZlasi, kalifornische Weißtanne à Portion. —. 75

„ Nsrsensiana, kalifornische Hemloktanne 50 Körn. —. 65
-i-

„ bloràanniaua, kaukasische Edeltanne,
Samen von vorzüglicher Qualität Loth. —. 75

„ ?iebta, sibirische Weißtanne. Samen von
ungewöhnlich guter Qualität à Portion. 1. 25

-i-

„ ?insapo, spanische Weißtanne Loth. 1. 25
-i-

„ IleZinsz F.maliss, arkadische Weißtanne —
?ieea alba, amerikanische Weißfichte „ 25

„ Neuxiesi, nordkalifornische Fichte 25 Körn. —. 65

„ orientalis. Sapindusfichte. Samen von
bester Qualität Loth. 5. —

» (.'virus l^ibani, Libanon-Ceder, reiner Same „ ' 75
-i-

„ ailantà, Atlas-Ceder 1. —
-i-

„ veoàara, Hymalaya-Ceder 3. 75

KivZko biloka, Lalisburia acliantitolia, Lappeneibe
arbre aux guaraute eeus 100 Nüsse.. 3. 15

>i- stumperus virzZàna. virginischer Wachholder,

rothe virginische Ceder Loth. —. 25
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Preis
cxcl. Verpackungs- und

Versendungskosten.

per Fr. Cts.

lâix amerioana, amerikanische Lärche Loth 3. 15

„ I^ockoburi (sibirioa) russische Lärche 3. 15
* ?inus oxeslsa. Hymalaya-Kiefer 2. 50

„ I^grioio, ächte korsische Kiefer —. 38
^ „ I^ambortiana, Riesenkiefer 1. —

„ kinastor, Sternkiefer Pfund. —. 75

„ rssinosa, amerikanische Harz- oder Rothkiefer 25 Körn. —. 50

„ Ladiniana, großzapfige Sabinekiefer, Nadeln
bis 15" lang, Zapfen bis 1', reiner Same Loth 1. 25

Leguoia, (Naxoàin) somporvirons, Riesencypresse,

direkt von Californien importirter Same „ 2. —
^ laxoàiuin (Eupressus) clistiodum, virginische

Sumpfcypresse, extra gute Oualitüt 1. —
* Ibusa ZÎAantoa (CraÍAÌana), Riesen-Lebensbatlm,

extra feine Qualität 5. —
Non?iösi (vou^Iasi) (à^ntoa Iloolc) 50 Körn. —. 75

" ^VollinAtoà Zj^antea, kalifornische Riesen- oder

Mammuthfichte, neue Erndte, extra Onal. 100 „ 1. 10

II. Laubhölzer.
^ àer änsvearpum, Silber-Ahorn pr. Loth. —. 52

„ noguncko, eschenblättriger Ahorn 5 —. 15

„ saeekarinum, Zucker-Ahorn /, 15

„ rubrnin, rother Ahorn —. 75
* Lotnla lonta, zähe Birke 2. —
* Car^a nlka. weißer oder Hickory-Nußbaum Pfund 3. 25
* Coltis australis, Zürgelbaum l. 75

PuKus obligua, chilesische, immergrüne Buche Loth. 1. 88
^ ?raxinus ainoràna, amerikanische Esche —. 25

„ ornus, Manna-Esche „ —. 25
* cku^lans lliZra. schwarzer Nußbaum 10 Nüsse —. 38

„ einoroa, grauer Nußbaum —. 50

?Iànu8 oeeiäövtalis. amerikanische Platane Loth. —. 12
^ Duoreus rudra. Blut-Eiche Pfund. 1. 88

„ alba. weiße Eiche ,/ 5. —

„ oooeinoa, Scharlech-Eiche 2. 50
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Die mit * bezeichneten Holzarten sind vorzngsweise zu Aubauver-

suchen zu empfehlen. Eine ausführliche Beschreibung dieser Holzarten
mit Angabe über ihren heimatlichen Verbreitungskreis, Verhalten zu

Lage und Boden, Wachsthnmsverhältnisse, Eigenschaften des Holzes u. s. w.
enthält die „schweiz. Zeitschrift für das Forstwesen" von 1864, 1865,
1866 und 1870.

Bncheranzeigen.
1. M. I- Schleiden, Dr. Für Baum und Wald. Eine Schutz-

schrift an Fachmänner und Laien gerichtet. Leipzig bei Engel-
mann 1870. 144 Seiten. Preis 4 Fr.

Der Verfasser stellte sich die Aufgabe, in weiteren Kreisen dasjenige
Interesse für Baum und Wald anzuregen und zu beleben, welches nöthig
ist, um Baum lind Wald zu schonen, zu hegen und heranzuziehen. Zu
diesem Zwecke beschreibt er den Baum vom botanischen, historischen und

forstlichen Standpunkte aus, gibt dann eine Definition vom Wald und
den verschiedenen Betriebsarten, erläutert den Einfluß der Waldungen
auf das Klima :c., weist die bösen Folgen der Entwaldung an Beispielen
nach und theilt zum Schlüsse seine Ansichten über den nothwendigen

Umfang der Wälder, das Oberaufsichtsrecht des Staates w. mit.
Das größte Gewicht legt der Verfasser auf die Beschreibung der

Folgen der Entwaldung und sucht daher auch dieselben an möglichst

vielen Beispielen nachzuweisen. Dabei ist nur zu bedauern, daß er bei

der Wahl der Beispiele nicht immer glücklich war und die neueste Literatur
auf diesem Gebiete nicht in ausreichender Weise benutzte.

Um einen ausreichenden und dauernden Schutz des Waldes zu er-

zielen, schlägt der Verfasser vor, die Waldungen in den Quellengebieten
der Flüsse, diejenigen auf sandigen Meeresküsten und auf einem ehe-

maligen Meeressand überhaupt und die „Mantelwälder", welche auf

„leichten Höhenzügen" oder in der Ebene die kalten nördlichen Winde

brechen, unter allen Verhältnissen in die Hände des Staats zu bringen.

2. W. Pfeil, Dr. Die Forstwirthschaft n ach rein prak-
tischer Ansicht. Ein gemeinfaßliches Handbuch für an-

gehende Forstverwalter w. 6te Auflage, herausgegeben von

M. R. P reßl er. Leipzig. Baumgärtners Buchhandlung 1870.

466 Seiten. Preis 10 Fr
Dieses wohl am zahlreichsten verbreitete Werk Pfeil's hat in Preßler

eilten neueit Bearbeiter gefunden. Am Text der 5. Auflage hat Preßler
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